
Feuchte Mauern – was tun? 

Es gibt in etwa 12 verschiedene Feuchtearten und Ursachen, wie eine Mauer befeuchtet 

oder durchfeuchtet werden kann. Wenn hier nicht genau die Ursache erkannt wird, werden 

Maßnahmen ergriffen, die ineffizient sind und oft auch noch teuer. Da dies ein sehr 

komplexes Gebiet ist, werden oft die genauen Zusammenhänge nicht erkannt. 

Genauso wie es für einen Arzt oft schwer ist, ohne die genauen Untersuchungen, die 

Ursache der Krankheit zu erkennen, kommt es bei zu oberflächlicher Betrachtung oft nur zur 

Symptombehandlung. Die Mauer ist feucht, man verwendet einen Putz, der alles schön 

versteckt. Anfangs geht ja noch alles gut, aber nach ein paar Jahren sieht man, dass das 

Problem nicht wirklich gehandhabt worden ist – oft sogar noch schlimmer geworden ist. Die 

Feuchte hat sich weiter ausgebreitet, und die Folgen sind schlimmer geworden: Schimmel, 

schlechter Geruch, noch größere Bauschäden usw. 

Leider wird das Problem nicht immer ganzheitlich betrachtet. Es kann sein, dass mit einer 

Maßnahme eine Situation verbessert wird, aber dafür eine andere verschlechtert wird. Das 

sollte nicht so sein!                                                                                                                                           

Beispiel: Das Haus wird wärmeisoliert, die Fenster werden getauscht, die Feuchtigkeit in den 

Wänden wird aber nicht behandelt. Was geschieht: Ein feuchte Mauer hat von vornherein 

eine hohe Wärmeleitfähigkeit, d.h. einen schlechten Wärmedämmeffekt. Außerdem kann 

nun diese Feuchte nicht mehr aus, weil alles dicht gemacht wurde: das fördert Schimmel 

und ein schlechtes Wohnklima. 

Als Baubiologe, bin ich dazu angehalten, ein Haus / Gebäude immer von seiner Gesamtheit 

zu betrachten. Außerdem bin ich seit über 16 Jahren ein erfahrener Messtechniker und 

Mauerwerksdiagnostiker, der Sie auf alle möglichen Feuchteursachen umfassend berät, um 

dann die richtigen Sanierungsmaßnahmen zu ergreifen. 

Dazu gehören die richtigen Messungen, wie z.B. die Darrmethode (gravimetrische 

Feuchtemessung) – die einzige ÖNORM gerechte Mauerfeuchtemessmethode. 

Lassen Sich daher, bevor Sie irgendeine Maßnahme ergreifen, von einem erfahrenen 

Fachmann in Bezug auf „Mauerfeuchte und Mauerwerksdiagnosik“ ein Gutachten erstellen, 

um danach die richtigen effektiven Schritte zu setzen. Dies es ist vergleichsweise eine sehr  

günstige Investition, die von mir als einen sehr erfahrenen Fachmann durchgeführt wird, 

um nicht eine Menge unnötiger Maßnahmen zu ergreifen, die sehr kostspielig sein 

können. In einigen Fällen gibt es einfache Lösungen, die verhältnismäßig wenig Geld kosten, 

aber viel wirksamer sind, als so manche teure Methoden. 

Fordern Sie kostenlose Information an!  
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